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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 67-jähriger Peugeotfahrer beabsichtigte am 29.04.2024 gegen 12.30 Uhr in Bitterfeld-Wolfen von der Mittelstraße aus
nach rechts auf ein Grundstück aufzufahren. Hierbei erfasste er eine 26 Jahre alte Nutzerin eines E-Bikes, die auf dem
parallel verlaufenden Radweg in Richtung Lindenstraße unterwegs war. Durch den Aufprall kam die Frau zu Fall und zog sich
schwere Verletzungen zu. Durch Rettungskräfte wurde sie in ein Krankenhaus verbracht und stationär aufgenommen. An
ihrem Zweirad entstand Sachschaden in Höhe von circa 50 Euro. Der Schadensumfang am Peugeot beläuft sich auf rund 500
Euro.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Gegen 21.30 Uhr des 29.04.2024 war eine 42 Jahre alte Frau mit einem PKW Honda in Köthen auf der Konrad-Adenauer-
Allee in Richtung der Straße „An der Rüsternbreite“ unterwegs, als es an der Kreuzung Lelitzer Straße zu einem
Verkehrsunfall kam. Demzufolge beabsichtigte ein 20-jähriger Nutzer eines PKW Ford die Konrad-Adenauer-Allee von der
Lelitzer Straße aus kommend in Richtung „Am Obstmustergarten“ zu überqueren. Im Kreuzungsbereich kam es zum
Zusammenstoß beider Fahrzeuge. Diese waren nicht mehr fahrbereit und mussten abgeschleppt werden. Der
Schadensumfang am Ford wurde auf etwa 10.000 Euro geschätzt. Die Schadenshöhe am Honda beläuft sich auf annähernd
20.000 Euro. Dessen Führerin sowie eine 37 Jahre alte Mitinsassin erlitten leichte Verletzungen und wurden ambulant in
einem nahegelegenen Klinikum behandelt.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein Verkehrsunfall mit hohem Sachschaden und einer verletzten Person ereignete sich in den frühen Morgenstunden des
30.04.2024 in Köthen. Ersten Erkenntnissen zu Folge befuhr ein 31-Jähriger gegen 5.30 Uhr mit einem PKW Audi die Straße
„Am Wasserturm“ in Richtung Lohmannstraße. Auf Höhe des einmündenden Jürgenwegs verlor der Mann aus bislang noch
unbekannter Ursache die Kontrolle über sein Fahrzeug, kam nach rechts von der Fahrbahn ab und kollidierte mit zwei
parkenden Fahrzeugen, einem Renault und einem Nissan. In der weiteren Folge überschlug sich der Audi und kam auf dem
Dach zum Liegen. Der Fahrer konnte seinen PKW eigenständig verlassen. Er erlitt schwere Verletzungen. Durch
Rettungskräfte wurde er zur weiteren medizinischen Versorgung in ein Krankenhaus eingeliefert. Eine stationäre Aufnahme
erfolgte. An der Unfallstelle verdichteten sich die Hinweise auf einen Betäubungsmittelkonsum bei dem 31-Jährigen,
woraufhin eine Blutprobenentnahme angeordnet wurde. Sowohl der Audi als auch der Nissen waren nicht mehr fahrbereit.



Ein Abschleppdienst kam zum Einsatz. Die Höhe des Gesamtschadens wurde mit schätzungsweise 22.500 Euro angegeben.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 18 Jahre alter Lenker eines PKW Toyota befuhr am 30.04.2024 gegen 7 Uhr in Greppin die Straße „Am Klärwerk“ in
Richtung der Straße „Am Busch“. Plötzlich kreuzte vor ihm ein Hase die Fahrbahn. Beim Versuch dem Tier auszuweichen,
kam der 18-Jährige nach rechts von der Fahrbahn ab und stieß gegen eine Straßenlaterne. Sowohl an der Lampe als auch
am PKW entstand Sachschaden. Die Gesamtsumme liegt bei annähernd 2.500 Euro. Der Fahrer wurde leicht verletzt. Ein
Rettungswagen kam zur medizinischen Erstversorgung zum Einsatz.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In Köthen hatte eine 82-Jährige ihren PKW VW am 29.04.2024 gegen 13.30 Uhr am rechten Fahrbahnrand in der Maxim-
Gorki-Straße abgestellt, aber offenbar ohne diesen ausreichend zu sichern. So setzte er sich in Bewegung und rollte gegen
den Zaun einer Gartensparte. Der Gesamtschaden bemisst sich auf ungefähr 150 Euro.

Geschwindigkeitskontrolle

Die Polizei überwachte am 30.04.2024 in der Victor-Blüthgen-Straße in Zörbig die Einhaltung der innerörtlichen
Geschwindigkeit. Im Zeitraum von 9 bis 11 Uhr konnten bei 37 Durchfahrten sechs Fahrzeugführer festgestellt werden, die
die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h nicht eingehalten hatten. Der Spitzenreiter war mit 50 km/h unterwegs.

Kriminalitätslage

versuchter Einbruchsdiebstahl

Trotz mehrmaliger Versuche scheiterte ein Einbrecher in Zerbst letztendlich doch. Der Mann hatte am späten Nachmittag ein
Fenster einer Gaststätte in der Käsperstraße aufgebrochen, um Pfandflaschen zu entwenden. Nachdem er Licht im Inneren
gesehen hatte, trat er jedoch vorerst wieder den Rückzug an. Gegen 17.45 Uhr probierte er es erneut. Hier konnte er durch
Mitarbeiter gestellt und einer hinzugerufenen Streifenwagenbesatzung übergeben werden. Der 25-Jährige ist für die Polizei
kein Unbekannter. Er ist bereits mehrfach wegen ähnlich gelagerter Delikte in Erscheinung getreten.

Einbruchsdiebstahl

In der vergangenen Nacht drangen Unbekannte gewaltsam in ein Kellerabteil eines Mehrfamilienhauses in der Thüringer
Straße in Bitterfeld-Wolfen ein und stahlen gleich mehrere Fahrräder im Gesamtwert von annähernd 6.000 Euro. Zudem
ließen sie dort gelagerte Getränke sowie eine Kamera mitgehen.



Diebstahl

Ein blauer Motorroller „Explorer“, der in der Niemegker Straße in Bitterfeld-Wolfen abgestellt war, wurde zwischen dem
29.04.2024 23 Uhr und dem 30.04.2024 5 Uhr von dreisten Dieben entwendet. Das Zweirad war mit einem Schloss
versehen. Zur Höhe des Schadens liegen der Polizei derzeit keine Angaben vor.
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